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A U S L O B U N G 

des 

EUROPÄISCHEN FRIEDRICH-LIST-PREISES 

2016 
 

für Nachwuchswissenschaftler im europäischen Verkehrswesen 
 

 

 

Die Europäische Plattform für Verkehrswissenschaften – EPTS – schreibt zum 11. 

Mal einen Förderpreis für Nachwuchswissenschaftler im Verkehr aus. Dieser Preis 

trägt den Namen „Europäischer Friedrich-List-Preis“. Die EPTS würdigt mit dieser 

Namensgebung die außerordentlichen Leistungen Lists als Wegbereiter des moder-

nen Verkehrswesens im Europa des 19. Jahrhunderts, als bedeutender Nationalöko-

nom, erster Verkehrswissenschaftler und Visionär der europäischen Einheit. Der Eu-

ropäische Friedrich-List-Preis wird für herausragende wissenschaftliche Arbeiten in 

den Kategorien 

 
 

Promotionsarbeit (PhD oder vergleichbar) 
 

dotiert mit 1.000 € 
 
und  
 

Diplomarbeit (MSc. Thesis oder vergleichbar) 
 

dotiert mit 500 € 
 
 
vergeben. 



 

 

Die einzureichenden Arbeiten müssen den Anspruch erfüllen, Entwicklungsprob-

leme des europäischen Verkehrs aus europäischer Sicht zu behandeln und der 

Herausbildung eines gesamteuropäischen Verkehrssystems unter den Prin-

zipien der Nachhaltigkeit zu dienen. Die behandelten Themen müssen von inter-

nationaler Bedeutung sein. Ingenieurtechnische Arbeiten sind solchen aus wirt-

schaftswissenschaftlichen und anderen Disziplinen gleichgestellt. 

 

Eingereicht werden können alle wissenschaftlichen Arbeiten der zurückliegenden 

zwei Jahre, die noch nicht an einem Wettbewerb erfolgreich teilgenommen haben. 

Die Arbeiten müssen von Personen stammen, die zum Zeitpunkt der Einreichung 

das 40. Lebensjahr noch nicht erreicht haben und ihren Hauptwohnsitz in einem 

Land Europas haben. Es werden auch Gemeinschaftsarbeiten zugelassen, die nicht 

mehr als fünf Personen umfassen. Vorschlagsberechtigt sind ordentliche Pro-

fessoren von Universitäten/Fach- und Hochschulen bzw. Leiter von For-

schungseinrichtungen. Eigenbewerbungen sind nicht zulässig. Die Bewerbung 

muss umfassen: 

 

1. Die vollständige Arbeit in einer beliebigen europäischen Sprache. 

2. Ein fünf bis zehn DIN A4-Seiten umfassendes Resümee in englischer Sprache. 

3. Zur wissenschaftlichen Arbeit ist eine Kurzvita des/der Autoren beizufügen. 

4. Die Vorschläge sind durch ein persönliches Gutachten des Professors in engli-

scher oder deutscher Sprache zu begründen.  

 

Die Arbeiten müssen in digitalisierter Form vorgelegt werden. Akzeptierte Formate 

sind *pdf oder *doc. Arbeiten mit einer Größe von mehr als 10 MB müssen auf 

Wechseldatenträgern (CD) direkt an das EPTS-Büro eingereicht werden. 

 

Die vollständigen Bewerbungen sind per E-Mail einzureichen an den EPTS-

Ansprechpartner des Landes, in dem die Arbeit verfasst wurde:  

 

Polen:   Frau Prof. Elzbieta ZALOGA  elzbieta.zaloga@wzieu.pl 

Tschechien:  Herr Prof. Josef KOCOUREK kocourek@fd.cvut.cz 

Slowakei:   Herr Prof. Martin BUGAJ   martin.bugaj@fpedas.uniza.sk 

Österreich:  Herr Prof. Peter FALLER  peter.faller@aon.at 

Ungarn:   Herr Prof. Janos TOTH  toth@kku.bme.hu 

Kroatien:   Herr Prof. Ivica BAKOVIC  bakovicivica@yahoo.com 

Slowenien:  Herr Prof. Stane BOZICNIK stane.bozicnik@um.si 

Deutschland:  Frau Eva SCHMIDT   schmidt@econex.de 

 



In allen anderen Fällen sind die Einreichungen direkt an das EPTS-Büro zu richten: 

 

Europäische Plattform der Verkehrswissenschaften – EPTS-Büro 
econex verkehrsconsult GmbH 

 
Frau Eva SCHMIDT, schmidt@econex.de 

Bahnstraße 23 
D-42327 Wuppertal 

A L L E M A G N E 
 
 

Termin der Bewerbung: 12. Februar 2016 
 

Die eingereichten Arbeiten werden von einer Jury bewertet, die sich aus hochrangi-

gen Vertretern europäisch tätiger Institutionen des Verkehrs zusammensetzt. Die 

Ergebnisse der Jury werden Ende April 2016 feststehen. 

 
Die Preisverleihung erfolgt auf dem 14. Europäischen Verkehrskongress der Europä-
ischen Plattform der Verkehrswissenschaften am 16.06.2016 in Wien (Österreich). 
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Dipl.-Ing. Sebastian BELZ   Eva SCHMIDT 
Generalsekretär der EPTS   EPTS-Generalsekretariat, Wuppertal 
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